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Islands of the Great Barrier Reef 

 

Was wäre ein Australien-Aufenthalt ohne einen Besuch 

am größten Korallenriff der Welt? Er wäre 

unvollständig! Das zum UNESCO-Weltnaturerbe 

gehörende Great Barrier Reef mit seinen Inseln ist an 

Highlights und Superlativen kaum zu übertreffen und 

die farbenfrohen Korallen und Fische lassen garantiert 

keinen Urlauber unbeeindruckt. Das Riff erstreckt sich 

ganz vom Norden Queenslands von Cape York bis in 

den Süden nach Bundaberg über 2.300 Kilometer lang 

und hat dabei eine Gesamtfläche, die mit der Größe 

von Deutschland vergleichbar ist. Im „größten 

Aquarium der Welt“ liegen mehr als 600 Inseln und 

leben rund 1.500 Fisch- und 400 Korallenarten. 

Genauso vielfältig wie die Lebewesen im Great Barrier 

Reef sind auch die geografischen Formen, wovon 

Touristen oft nur träumen. Flache Küstenriffe und 

Lagunen, Riffe im offenen Ozean, Buchten und endlose 

Sandstrände findet man hier in Hülle und Fülle. Am 

besten lässt sich die Unterwasserwelt während eines 

organisierten Tauch- oder Schnorchelgangs erleben. 

Bei Sichtweiten von bis zu 60 Metern und ganzjährig 

angenehm warmen Wassertemperaturen schrecken 

selbst badescheue Feriengäste vor dem Gang ins 

Wasser nicht zurück. Auf zertifizierten Tauchkursen, 

Anfängertauchgängen und Segeltouren kann die bunte 

Unterwasserwelt bei Tag, aber auch bei Nacht erkundet 

werden. Nur wenige der Eilande am Great Barrier Reef 

sind touristisch erschlossen. Trotzdem haben Urlauber, 

die das Leben auf den Inseln im Pazifischen Ozean 

genießen möchten, die Möglichkeit, aus einer Vielzahl 

von Angeboten auszuwählen. Fünf-Sterne-Resorts für 

Luxus-Reisende, Zeltplätze für diejenigen, die die pure 

Natur entdecken wollen, einsame Inseln für 

Romantiker oder abenteuerliches Inselleben für die 

Aktiven – jede der Inseln besticht dabei mit ihrem 

eigenen Charme und ihren Erlebnismöglichkeiten. 

 

Fakten 

Zum Great Barrier Reef gehören über 600 Inseln und 

2.500 einzelne Riffe. Außerdem kann man in rund 20 

Inselresorts entspannen. Einige weitere Dinge, die man 

über das Great Barrier Reef wissen sollte: 

- Es ist das größte Korallenriff der Welt 

- Es ist rund 500.000 Jahre alt 

- Es ist das Zuhause von rund 

- 1.500 Fischarten 

- 400 Korallenarten 

- 215 Vogelarten 

- 6 Meeresschildkrötenarten 

- und einigen der größten Dugong-Populationen 

der Welt. 
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Inseln am Great Barrier Reef 

 

Lizard Island  

Auf Lizard Island im tropischen Norden 

Queenslands können sich Gäste in einer 

der 40 Strandvillen des luxuriösen Fünf-Sterne-Hotels 

verwöhnen lassen. Schnorcheln ist direkt vom 

puderweißen Strand möglich. Einige hervorragende 

Tauchplätze befinden sich in unmittelbarer Nähe. Die 

Insel kann über Cairns ganz leicht per Flugzeug 

erreicht werden.  www.LizardIsland.com.au  

 

Double Island 

Double Island liegt 10 Minuten von Palm Cove entfernt 

und bietet nur 20 Zimmer (ab sofort kann man diese 

auch individuell buchen). Die Insel ist genau das 

Richtige für Flitterwochen, Incentives oder eine Gruppe 

von Freunden, die ungestört einige Tage zusammen 

verbringen möchte. Wer sich diesen kleinen Luxus 

gönnt, hat im Grundpreis alle Freizeitmöglichkeiten 

inklusive, darunter einen 25m großen Pool und ein 

eigenes Kino. Der Transfer zur Insel wird zusammen 

mit der Buchung arrangiert. Startpunkt ist Cairns.  

www.DoubleIsland.com.au 

 

Green Island 

Die Insel ist 720 Hektar groß und liegt nur 

27 Kilometer von Cairns entfernt. Nicht nur 

der schönen Strände wegen kommen Besucher hierher 

– auch die Natur im Inselinneren hat einiges zu bieten: 

Auf Green Island wächst Regenwald.  Übernachtet wird 

im Vier-Sterne-Resort, bei dem, wie auf der gesamten 

Insel, besonderer Wert auf die ökologische Einbettung 

der Anlagen gelegt wird. Mehrmals täglich verkehren 

Fähren zwischen Cairns und Green Island. Gerade 

deswegen ist die Insel auch bei Tagesausflüglern 

beliebt. www.GreenIslandResort.com.au   

Fitzroy Island 

Fast die komplette Insel ist Naturschutzgebiet. Saftig 

grüner Regenwald, Granitfelsen, die direkt ins Meer 

übergehen, und eine einzigartige Korallenküste prägen 

Fitzroy Island. Da die Insel per Boot in 45 Minuten von 

Cairns aus zu erreichen ist, bietet sie sich auch für 

Tagesausflüge an. Die geräumigen Zimmer des Vier-

Sterne-Hotels wurden neu gestaltet. Tipp: Entspannen 

am Nudey Beach (15 Gehminuten vom Resort 

entfernt!) sowie Kayak-Tour und Schnorcheln direkt 

vom Pier aus. www.FitzroyIsland.com.au    

 

Hinchinbrook Island 

Hinchinbrook Island ist der weltgrößte insulare 

Nationalpark. Tropische Regenwälder und schöne 

Strände machen die Insel vor Townsville zu einem 

Paradies für Wanderer und Vogelbeobachter. 

Übernachtet werden kann in Lodges oder im Hafen 

(Port Hinchinbrook) am Festland. Mit der Fähre dauert 

die Fahrt ab Cardwell etwa 45 Minuten. 

www.PortHinchinbrook.com.au 

 

Orpheus Island 

Wer die absolute Ruhe sucht, wird auf der privat 

geführten Orpheus Island fündig. Auf der hügeligen 

und mit dichtem Tropenwald bewachsenen Insel (es 

gibt auch Wanderpfade mit Traumblick) befinden sich 

21 Zimmer – diese liegen nur wenige Meter vom 

Strand entfernt. Seit der Renovierung im Oktober 2011 

werden auch exklusive Beachfront Villas angeboten. 

Über Townsville gelangen die Gäste per Flugzeug nach 

Orpheus Island. www.Orpheus.com.au  

http://www.lizardisland.com.au/
http://www.doubleisland.com.au/
http://www.greenislandresort.com.au/
http://www.fitzroyisland.com.au/
http://www.porthinchinbrook.com.au/
http://www.orpheus.com.au/
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Magnetic Island 

Magnetic Island liegt nur 8 Kilometer von Townsville 

entfernt, ist zu zwei Dritteln als Nationalpark geschützt 

und ein wahres Paradies für über 2.500 Koalas. 

Außerdem lockt die Insel mit einsamen Buchten, 

traumhaften Stränden und einer entsprechend langen 

Liste an Wassersportmöglichkeiten. Die Insel bietet 

zahlreiche Unterkünfte - für jeden Geldbeutel das 

passende. Ab Townsville starten mehrmals täglich 

Fähren nach Magnetic Island.  

www.TownsvilleHolidays.info   

 

Whitsunday Island 

Whitsunday Island ist die größte der Whitsundays. Die 

Insel ist unbewohnt. Tagesbesucher und  Segler haben 

hier vor allem ein Ziel: Whitehaven Beach (dieser 

wurde schon mehrfach zum schönsten Strand der Welt 

gekührt) und Hill Inlet. Hier kann man auf gut 

ausgebauten Wanderpfaden Lookouts erklimmen, um 

einen atemberaubenden Blick auf den Traumstrand zu 

genießen. www.TourismWhitsundays.com.au. 

 

Keswick Island 

Ruhig, friedlich und abgeschieden – das charakterisiert 

die südlichste der 74 Whitsunday Inseln. Die Gäste 

finden ein paradiesisches Eiland vor, das zum größten 

Teil unter Naturschutz steht. Neben puderweißen 

Sandstränden, zahlreichen Wassersportaktivitäten und 

Wanderwegen locken Ausflüge zu drei Schiffswracks 

oder zur benachbarten Inseln Saint Bees mit einer 

possierlichen Koala-Kolonie. Die Besucher übernachten 

entweder im Keswick Island Guesthouse oder als 

Selbstversorger im Keswick Island Casa Linda. Der 

Transfer erfolgt ab Mackay und wird bei Buchung der 

arrangiert. www.KeswickIsland.com.au  

South Molle Island 

Bekannt als die “freundliche Insel der Whitsundays” ist 

South Molle Island ein ideales Ziel für Familien und 

Pärchen. Das preiswerte Resort bietet einen 

Tennisplatz, einen Neun-Loch-Golfplatz und 

ausgezeichnete Möglichkeiten zum Schnorcheln direkt 

ab dem Strand. Mit der Fähre gelangen die Besucher 

ab Shute Harbour oder Hamilton Island ganz einfach 

auf die Insel. www.SouthMolleIslandResort.com  

 

Hayman Island 

Eine der exklusivsten Hotelinseln in Australien hat, 

nachdem es für Renovierungsarbeiten nach den 

tropischen Wirbelstürmen geschlossen wurde, wieder 

die Pforten geöffnet. Sowohl die rund 200 Zimmer als 

auch das komplette Resort-Gelände erstrahlen in 

frischem Glanz. Neben neu angelegten Gärten wurden 

auch die Tennisplätze und Indoor-Sportanlagen einem 

Facelifting unterzogen. Ganz neu sind die Beachfront 

Villen – die 120 Quadratmeter großen Einheiten haben 

einen eigenen Pool und liegen unmittelbar am Strand. 

Das Hayman Island Resort gehört zu den „Leading 

Hotels of the World. 

Hayman Island,  die nördlichste Insel der Whitsundays, 

ist vor allem bei Honeymoonern beliebt. Bis zu 200 

Paare geben sich jedes Jahr in der kleinen Kapelle auf 

der exklusiven Insel das Ja-Wort. 

Nach Hayman Island kommen Besucher mit dem 

Helikopter, Wasserflugzeug oder ab Hamilton Island 

mit der Hayman-eigenen Luxus-Yacht. Alternativ 

fahren Schiffe vom Festland von Proserpine und Shute 

Harbour auf die Insel. www.Hayman.com.au  

http://www.townsvilleholidays.info/
http://www.tourismwhitsundays.com.au/
http://www.keswickisland.com.au/
http://www.southmolleislandresort.com/
http://www.hayman.com.au/


 

queensland-australia.eu/de 

Hamilton Island 

Hamilton Island im Herzen der Whitsunday Islands ist 

eine kleine Stadt für sich mit eigenem Flughafen (HTI), 

Yachthafen und einer breiten Auswahl an Drei- bis 

Fünf-Sterne-Unterkünften, Restaurants, Bars und 

Geschäften. Bei Frühstück mit Koalas, Wellness-

Anwendungen, Malkursen, Wander-Touren, 

Schnorchel- oder Tauchgängen und anderen 

Wassersportaktivitäten kommt die gesamte Familie auf 

ihre Kosten – es gibt sogar eine Go Kart-Strecke unter 

freiem Himmel. Die Hochzeitskapelle mit romantischem 

Blick auf das Great Barrier Reef ist bei heiratswilligen 

Pärchen sehr beliebt. Im August findet hier mit der 

Hamilton Island Race Week die größte Segelregatta 

Queenslands statt. www.HamiltonIsland.com.au   

Das neu eröffnete Fünf-Sterne Resort Qualia mit 60 

Pavillons (einige davon mit eigenem Pool) besticht mit 

schlichter Eleganz und Qualität und bietet alles, was 

das verwöhnte Herz begehrt. Eingebettet in 

wunderschöne Natur können Besucher die Seele 

baumeln lassen und den riesigen Spa-Bereich des 

Hotels nutzen. www.QualiaResort.com.au  

 

Daydream Island 

Daydream Island erfreut sich dank der einsamen 

Strände, einem großen Spa-Bereich, perfekten 

Schnorchel- und Tauch-Bedingungen sowie zahlreicher 

anderer Aktivitäten sowohl bei Luxus-Liebenden als 

auch bei Familien großer Beliebtheit. Das renovierte 

Resort mit seinen 296 Zimmern liegt nur knapp eine 

halbe Stunde von Airlie Beach entfernt. Von dort und 

von Hamilton Island gelangt man mehrmals täglich mit 

der Fähre auf die Insel. www.DaydreamIsland.com   

Long Island 

Auf 14 kilometerlangen Wanderwegen können 

Besucher die Insel und die wunderschöne Natur mit 

goldenen Sandstränden und üppig grünem Regenwald 

erkunden. Übernachtet wird entweder luxuriös im Fünf-

Sterne  Paradise Bay Eco Escape (nur zehn Zimmer) 

oder kostengünstig in der Drei-Sterne-Unterkunft Long 

Island Resort. Wie von jeder der Whitsunday Inseln 

bieten sich auch hier Tagesausflüge zum Riff an. Das 

Eiland kann entweder über Hamilton Island oder vom 

Festland aus per Boot erreicht werden. 

www.ParadiseBay.com.au  

www.LongIslandResort.com.au   

 

Brampton Island 

Die 30 Kilometer nordöstlich von Mackay gelegene 

Insel der Whitsundays ist ideal für verliebte Paare oder 

solche, die ruhig ihren Urlaub verbringen wollen. 

Romantik pur versprechen „Private Dinner Cruises“. 

Daneben lockt die Insel mit zwölf wunderschönen und 

oft nahezu einsamen Stränden, unzähligen Wander- 

und Jogging-Pfaden, diversen Wassersport-

möglichkeiten und Spa-Anwendungen. Übernachtet 

wird in 108 geräumigen Zimmern. Die Insel wird 

täglich ab Mackay mit dem Schiff angefahren.  

www.Brampton-Island.com   

 

Great Keppel Island 

Auf der hierzulande noch unbekannten Great Keppel 

Island vor Rockhampton kommen besonders sportliche 

Aktivurlauber jeglichen Alters auf ihre Kosten. Die über 

28 Kilometer langen Strände und Buchten laden zum 

Schnorcheln und Tauchen, aber auch zum faulen 

Nichtstun ein. Besucher kommen entweder per 

Wasserflugzeug über Rockhampton auf die Insel oder 

sie nehmen das Schnellboot ab Rosslyn Bay bei 

Yeppoon. www.GreatKeppel.com.au  

Destination:%20Whitsundays
http://www.hamiltonisland.com.au/
http://www.qualiaresort.com.au/
http://www.daydreamisland.com/
http://www.paradisebay.com.au/
http://www.longislandresort.com.au/
http://www.brampton-island.com/
http://www.greatkeppel.com.au/
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Wilson Island 

Wilson Island ist eine winzige Koralleninsel mit 

hervorragendem Schnorchel- und Tauchgebiet – und 

das direkt vom Strand ab. Höchstens zwölf Gäste 

gleichzeitig können die Abgeschiedenheit der Insel mit 

ihren zahlreichen, teils seltenen Schildkröten- und 

Vogelarten in luxuriösen Designer-Zelten, alle mit 

Meerblick, genießen. Erreichbar ist Wilson Island in 40 

Minuten per Boot von Heron Island aus. 

www.WilsonIsland.com  

Heron Island 

Heron Island ist eine kleine, flache, mit üppigem Wald 

bewachsene Koralleninsel. Direkt vor dem 

zuckerweißen Strand beginnt die bunte 

Unterwasserwelt mit besten Tauch- und 

Schnorchelbedingungen. In diesem insularen 

Nationalpark steht die gesamte Tier- und Pflanzenwelt 

unter Naturschutz. So können von November bis 

Februar Meeresschildkröten in aller Ruhe ihre Eier 

ausbrüten. Gästen stehen 109 Zimmer verschiedener 

Kategorien zur Verfügung. Von Gladstone starten 

täglich Helis auf die Insel. Im September findet 

alljährlich das Heron Island Dive Fest statt.  

www.HeronIsland.com  

 

Lady Musgrave Island 

Lady Musgrave Island ist ein wahres Naturparadies und 

die Heimat seltener Vögel-und Schildkrötenarten. 

Maximal 40 Urlauber dürfen gleichzeitig auf dieser 

Koralleninsel campen. Das Eiland verfügt nur über die 

notwendigsten sanitären Einrichtungen und ist dank 

der Nähe zum Festland vor allem bei Tagestouristen 

beliebt. Lady Musgrave Island ist mit Lady Musgrave 

Barrier Reef Cruises ab Bundaberg, Gladstone oder 

Town of 1770 erreichbar. www.LMCruises.com.au 

 

Lady Elliot Island 

Lady Elliot Island, am südlichen Ende des 

Great Barrier Reef, liegt etwa 80 km vom 

Festland entfernt. Die Sicht unter Wasser ist besonders 

klar, die Farben und Formen extrem vielfältig. Als 

„Marine National Park Zone“ geschützt, ist die Vogel-, 

Meeressäuger- und Korallenwelt noch sehr intakt. Auch 

im komfortablen Lady Elliot Island Eco Resort wird 

besonderer Wert auf den Naturschutz gelegt. Das 

Eiland wird mit dem Kleinflugzeug von der Gold Coast 

(Coolangatta) , Sunshine Coast (Maroochydore), Fraser 

Coast (Hervey Bay) sowie von Brisbane, Bundaberg 

und Gladstone angeflogen.  

www.LadyElliot.com.au  

 
Ständig aktuelle Informationen über die 
Inselwelt in Queensland gibt es auch auf 

der Facebook-Seite von Global Spot: 
http://Facebook.com/GlobalSpotGmbH. 

 

 

Experiences:%20Beaches
http://www.wilsonisland.com/
http://www.heronisland.com/
http://www.lmcruises.com.au/
http://www.ladyelliot.com.au/
http://facebook.com/GlobalSpotGmbH
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Tauchen & Schnorcheln 

 

Beim Tauchen oder Schnorcheln mit bis zu 60 Metern 

Sicht und ganzjährig angenehm warmem Wasser 

lassen sich die Wunder des Great Barrier Reef 

besonders gut bestaunen. Verschiedene Veranstalter 

bieten akkreditierte Tauchkurse, Anfänger-Tauchgänge 

und Mehrtagesausflüge zum Achten Weltwunder an. 

Bis zu einer Woche können Urlauber an Bord eines 

Schiffs verbringen und die bunte Unterwasserwelt bei 

Tag, aber auch bei Nacht erkunden. Ein besonderes 

Erlebnis im nördlichen Great Barrier Reef sind die 

„Unterwasser-Schneestürme“ im November.  

Zu den besten Tauchspots der Welt gehört das Cod 

Hole, das von Cairns und Townsville aus gut zu 

erreichen ist. Hier leben bis zu 30kg schwere 

Zackenbarsche- Taucher und Schnorchler können leicht 

mit ihnen in Kontakt kommen. Auch an vielen anderen 

Plätzen können Fische, Meeresschildkröten und andere 

faszinierende Meeresgetiere hautnah erlebt werden. 

Hierzu eigenen sich auch Ausflüge mit dem 

Glasbodenboot. Die Touren starten hauptsächlich von 

Cairns und Port Douglas aus, aber auch von Magnetic 

Island, den Whitsundays und Town of 1770. 

Flora & Fauna 

 

Schneestürme unter Wasser  

Jedes Jahr im November ereignet sich im nördlichen 

Great Barrier Reef ein besonderes Naturschauspiel, die 

so genannten Schneestürme. Einige Tage nach dem 

ersten Frühlingsvollmond stoßen alle Korallen wie auf 

ein geheimes Zeichen gleichzeitig ihre Eier und 

Samenzellen ab. Taucher aus aller Welt reisen an, um 

das farbenprächtige Schneegestöber unter Wasser 

erleben zu können. 

 

Wale und Dugongs  

Jedes Jahr können Urlauber in den warmen Gewässern 

des Great Barrier Reefs sowohl Zwergwale als auch 

Buckelwale beobachten.  

Die beste Chance, Zwergwale (Minke Whales) zu 

Gesicht zu bekommen, ist im Juli und August. Cairns 

und Port Douglas im Norden von Queensland sind 

dafür ideale Ausgangspunkte. Während der 

Schnorchel- und Tauchgänge im nördlichen Great 

Barrier Reef kann man die rund sieben bis neun Meter 

langen, fünf bis sieben Tonnen schweren „Zwerge“ 

hautnah bewundern. Die Meeressäuger schwimmen 

nahe an die Boote heran und bleiben stundenlang in 

deren Nähe. Einer der wenigen Anbieter ab/bis Port 

Douglas ist Poseidon Adventure. www.Poseidon-

Cruises.com.au; www.CairnsGreatBarrierReef.org.au  

Viel länger – von Mitte Juli bis Anfang November – 

halten sich vor der Südküste Queenslands Buckelwale 

auf. Tausende Buckelwale ziehen von der Antarktis 

hierher in die wärmeren Gewässer, wo die Weibchen 

ihre Jungen zur Welt bringen. Touren werden von der 

Sunshine Coast, der Gold Coast und ab Brisbane 

angeboten. Die meisten Trips starten in Hervey Bay 

vor den Toren Fraser Islands. Die Ausflugs-Boote 

bieten mehrere Decks, von denen man die Tiere aus 

http://www.poseidon-cruises.com.au/
http://www.poseidon-cruises.com.au/
http://www.cairnsgreatbarrierreef.org.au/
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nächster Nähe erleben kann – durch Plexiglas-

Schreiben und trockenen Fußes sogar auch unter 

Wasser. Über ein Mikrofon werden die Gesänge der 

größten Meeressäuger der Welt ins Boot übertragen. 

Eine Live-Unterwasser-Kamera filmt die Wale und zeigt 

sie an Bord auf Bildschirmen.  

www.WhaleWatchingQueensland.com.au;  

www.WhaleWatch.com.au; 

www.CoolangattaWhaleWatch.com.au 

Hervey Bay wird auch „Whale Watching Capital of 

Australia” genannt. Jedes Jahr im August feiert das 

Städtchen mit dem „Whale Festival“ den Beginn der 

Wal-Saison. Zu dem bunten Programm gehören ein 

Straßenumzug, Ausstellungen und viel Live-Musik. Der 

Abend wird mit einem Feuerwerk abgerundet. 

www.HerveyBayWhaleFestival.com.au   

 

Meeresschildkröten 

Queensland-Touristen haben in den Monaten zwischen 

November und März die Chance, Schildkröten in freier 

Wildnis zu beobachten.  Sobald es dunkel ist, strömen 

hunderte Meeresschildkröten zur Brutzeit an Land. Sie 

graben Löcher in den Sand, legen ihre Eier und rund 

sechs bis acht Wochen später schlüpfen die Jungen 

und machen sich auf den Weg ins Meer. Die 

Brutstätten von sechs der weltweit sieben 

Meeresschildkrötenarten befinden sich am Great 

Barrier Reef.  

Die Region um die Küstenstadt Bundaberg – der Ort 

liegt rund vier Autostunden nördlich von Brisbane – 

gehört zu den größten „Loggerhead Turtle“-Brutstätten 

des Südpazifiks und ist bekannt als besonderer Ort 

zum „Turtle-Watching“. Im nahe gelegenen Mon Repos 

Conservation Park wird man direkt von Rangern zu den 

Brutstellen begleitet. So werden die Tiere nicht 

belästigt.  www.BookBundabergRegion.com.au 

Rund 200 Kilometer weiter nördlich liegt der Hafenort 

Gladstone. Auch die hier vor der Küste gelegene 

Inselwelt ist eine bei Schildkröten – vor allem sind es 

„Green Turtles“ – beliebte Region zum Nisten. Dazu 

zählen die Inseln Lady Elliot, Heron, Wilson und Lady 

Musgrave. Bis auf die Insel Lady Musgrave, die sich 

nur für Tages-Touristen und Camper eignet, bieten alle 

anderen Eilande eine gute touristische Infrastruktur für 

jeden Geldbeutel. In allen insularen Nationalparks 

steht die gesamte Tier- und Pflanzenwelt unter 

Naturschutz. So können die Meeresschildkröten in aller 

Ruhe ihre Eier ausbrüten, Hotelgäste erleben die 

Schildkröten dennoch hautnah.    . 

www.GladstoneRegion.info  

 

Landtiere auf den Inseln 

Auch an Land bietet das Great Barrier Reef ein 

vielfältiges Tierleben. Die verschiedenen Inseln werden 

von Koalas, Ameisenigeln, Opossums, Flughunden 

sowie verschiedenen Fröschen und Echsen bewohnt. 

Hinzu kommen etwa 215 Vogelarten. Viele dieser Arten 

brüten hier, darunter Riffreier, Fischadler, Pelikane, 

Fregattvögel, Seeadler und Gelbschnabelsturmtaucher. 

 

Kulturelle Schätze 

Das Great Barrier Reef bietet auch ein interessantes 

Kulturprogramm. Besonders auf Poruma Island kann 

man viel über das Leben der australischen 

Ureinwohner lernen. Unter Wasser lässt sich die 

Geschichte an 30 Schiffswracks ertauchen. Vor der 

Küste von Townsville liegt zum Beispiel die SS Yongala.  

Eine Auswahl der zahlreichen jährlich stattfindenden 

Events auf den Inseln und dem angrenzenden Festland 

gibt es unter www.queenslandevents.com.au 

 

WEITERE INFORMATIONEN 

Tourism Queensland  

E-Mail: germany@tq.com.au  

Tel.: +49 (89) 7 59 69 88 69 

www.queensland-australia.eu/de 

http://www.whalewatchingqueensland.com.au/
http://www.whalewatch.com.au/
http://www.coolangattawhalewatch.com.au/
http://www.herveybaywhalefestival.com.au/
http://www.bookbundabergregion.com.au/pages/turtles/
http://www.gladstoneregion.info/

